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Arten der EU-Vogelschutzrichtlinie und sonstige Vogelarten - Gastvögel

Maßstab 1 : 10.000 NORD

Prof. Dr. Thomas  Kaiser - freier Landschaftsarchitekt
Arbeitsgruppe Land & Wasser

Am Amtshof 18 - 29355 Beedenbostel  - Tel. 05145/2575 - Fax 280864

Karten-Nr. 6  Blatt

Managementplan für das FFH-Gebiet 90 
"Aller (mit Barnbruch), untere Leine, untere Oker"

und das Vogelschutzgebiet V23 "Untere Allerniederung"
im Landkreis Heidekreis

bearb.:  S.G.               08/22
gez.:      E.K./Y.V.        08/22
gepr.:   

2016

84.1/90.1G 85/16

Quelle Kartengrundlage: AK5, Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
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Arten der EU-Vogelschutzrichtlinie und sonstige Vogelarten - Gastvögel
Gastvogelvorkommen im Winter 2012/2013 (nähere Erläuterungen siehe Textteil)

sonstige als wertbestimmend beziehungsweise gebietstypische festgestellte Vogelarten

wertbestimmende Vogelarten des EU-Vogelschutzgebietes nach NLWKN (2017)
(weitere Ausführungen siehe Textteil)

Bh

Ssw

Auftraggeber:
Landkreis Heidekreis
Harburger Straße 2

29614 Soltau

Schutzgebiete
EU-Vogelschutzgebiet V 23 "Untere Allerniederung"

Sonstiges
Planungsraum

Betrachtungsraum

Acker

Bebaute Flächen / Versiegelte Flächen

Gartenbauflächen

Gewässer

Grünland

Laubwald / Laubforst, Pionierwald

Magerrasen

Nadelwald / Nadelforst

Offenbodenbereich

Rieder, Sümpfe

Sonstige Gehölze

Verlandungsbereiche

naturnahe bis halbnatürliche Staudenfluren

vegetationsbestimmte Biotope und Nutzungstypen der Grünanlagen

Hinweis:     Nicht mit abgebildet werden Vorkommen der Kanada- und Nilgans (Branta canadensis, Alopochen aegyptiaca), 
                  da es sich nicht um heimische Arten handelt.
                  Eine Bewertung des Erhaltungsgrades findet nach EIKHORST (2013) nicht statt. 
                  Die Bewertung der avifaunistisch wertvollen Bereiche für Gastvögel in Niedersachsen kann dem Textteil sowie
                  weitere Angaben entnommen werden.

Biotoptypen / Landnutzung

Singschwan

Zwergschwan

Ssw

Zsw

Erklärung der Kürzel

Quelle:      EIKHORST (2013) (weitere Ausführungen siehe Textteil).
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